
 
 
 

Untere Denkmalbehörde 

 

 

Steinstraße 14 

 
Klara-ID:  037940 

Denkmalliste Nr.:  082 

Kurzbezeichnung:  Wohn- und Geschäftshaus 

Anschrift:   Steinstraße 14, Werne, Kreis Unna 

Flurstück:   77 

Eintragungsdatum:  25.05.1993 

 

 

Eintragungstext: 

Denkmalwert sind die äußere Gestalt und das konstruktive Gerüst des Gebäudes. Es handelt sich hier um ein 
dreigeschossiges Ziegelhaus in Ecklage, das im Jahre 1929 durch die Architekten Wenning und Wehmeyer 
als Wohn- u. Geschäftshaus für Herrn Matthias Bisping errichtet wurde. Ursprünglich waren ein Restaurant 
und ein Cafe sowie ein Gesellschaftsraum im Erdgeschoß des Gebäudes untergebracht. In den 60er Jahren 
erfolgte eine Umnutzung und Teilung in eine Konditorei und einen Gaststättenbetrieb. Im Jahre 1972 wurde 
der linke Erdgeschoßbereich für die Nutzungsbedürfnisse der Deutschen Bank umgestaltet. Auch in den 
Wohngeschossen sind bauliche Veränderungen erfolgt, die insgesamt, mit den vorgenannten Veränderungen, 
dazu geführt haben, dass dem Inneren des Gebäudes kein Denkmalwert mehr zugemessen werden kann. 

Bis auf geringfügige Veränderungen der Fenster und des Eingangsbereiches ist das Äußere des Gebäudes 
nahezu in ursprünglichem Zustand erhalten. . 

In seiner herausragenden Eckgestaltung im Kernbereich der Stadt Werne, in unmittelbarer Nähe des 
Kirchplatzes gelegen, prägt das Objekt entscheidend das Stadtbild von Werne. Als Dokument für die 
Entwicklung der modernen Architektur Ende der 2Oer Jahre des 2O. Jahrhunderts, dass der relativ kleinen 
Stadt Werne ein großstädtisches Gepräge geben will, ist es bedeutend für die Stadt Werne. 

 

Denkmalwertbegründung: 

Eine Erhaltung und Nutzung des Gebäudes ist daher sowohl aus 
wissenschaftlichen, insbesondere aber aus städtebaulichen Gründen von 
öffentlichem Interesse. 

 


